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Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg
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mit Ausnahme der Sonn u Feiertage
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Noch in den jüngſten Wochen hat England es verſäumt
ſeinen Fehler gut zu machen es hat ſich wie Frankreich
gegenüber ſo auch gegenüber der Türkei geweigert einen
beſtimmten Termin für die Räumung Egyptens feſtzuſetzen
e n a am Bosporus nach wie vor Rußland gegen
iber ohnmächtigUnter dieſen imſtänden iſt die Möglichkeit ausgeſchloſſen

daß wenn Rußtzland einmal Oeſterreich angreifen ſollte
während die Türkei eine für den Angreifer günſtige Neutralität
beobachtete ſich eine engliſche Flotte vor Konſtantinopel legt
und den Sultan zwingt das Schwert gegen die zu ziehen

ſie feſtbleib welche ihn verſchlingen wollen Das wäre dann auch ſein
enen n Böſes welches jene erſte böſe That fortzeugend geborenAber ſo ng der Türken auch iſt ſo hätte z

inen daß ihre Zu Se e dere e die Konſcguenz ihrer Die vierte Sihnng der MilitärgeſetzkonnniſſionAbwendt on England ſt Denn es muß wohl geſchrieben ſtehen daß n ei deren Intereſſen bei jeder Berlin 13 Dez

gute g Militärvorlage iſt heute in derMacht beſſer aufgehoben wären ſich von ſehr kurzen Die Generaldebatte über die
abgeſehen nur entweder an England oder an Militär Kommiſſion zu Ende geführt worden

lt d h immer an eine von den beiden Mächten Abg Windthorſt bedauert ſehr daß über die politiſche Lage
in Europa keine Auskunft gegeben worden ſei Dies zeigeneiſten von ihr haben wollen und nicht am

e ihrer Beerbung entzweit ſind Alſo Mangel an Vertrauen zum Parlament Kein Parlament werde
iſt es ganz richtig wenn die Pforte wo es ſich um auswärtige Angelegenheiten handle ſo gering

wie die Ruſſen ſchätzig behandelt wie der Deutſche Reichstag Er werde dem
ber ſchon ſeit Jahr und Ta entſprechend Stellung zur Vorlage nehmen
Konſtantionpel verſchloſſene en Der Kriegsminiſter erklärt hierauf folgendes Erklärungen

weshe n auch t Gold für das doch ſo manches türkiſchen der verbündeten Regierungen in Bezug auf unſere auswärtigen
Miniſters Hand offen geweſen iſt keine Aenderung in der Beziehungen können nur in verantwortlich feſtgeſtelltem Wortlaut
Haltung der Pforte herbeiführen Weil England dem Großherrn abgegeben werden und nichts enthalten was nicht auch in öffent
den gerechteſten Grund Sie Haß und zu e Ver licher Sitzung amllich erklärt werden könnte Auch wenn der

achtung gegeben hat Das durch nichts motivirte Bombarde Reichskanzler in Berlin anweſend wäre würde er nicht in der
ment von Alexandrien die völkerrechtswidrige Beſetzung Lage ſein vor der Kommiſſion Erklärungen über die Beziehungen
Egyptens die Verſtümmelun des türkiſchen Lehnsgebietes durch anderer Staaten zu und untereinander abzugeben welche nicht
Aufgebung des Sudans die nanzielle Ausunutzung des Landes ſchon bekannt wären weil weitergehende Darlegungen über

und endlich der Chnismus mit dem das alles ins Werk ge intimere Beziehungen und die mögliche Politik der einzelnen

Der Fluch der böſen That
Die türkiſche Diplomatie fährt fort in der bulgariſchen

gelegenheit die e blos t a Wir haben
ſeſe Politik mehr als einmal als ſelbſtm e chnet

o reich ßlands Hand bis über

Türkei es a r re Aber den Haufen geworfen eheh eſinn was vorginge Se Bulgaren
u alſo indem ſie f en nicht weniger die Intereſſen

der Türkei r e i
S

n

alle ſüßen

hren und

G worden iſt können und müſſen auch Unbetheiligte mit Mächte nicht gegeben werden können ohne die Friedenspolitik
Entrüſtung erfüllen wie eine ſolche in dem etwas weit welche wir treihen zu erſchweren und zu ſchädigen Die
ſchweiſigen aber mit a Ehrlichkeit geſchriebenen Buche Situgtion iſt nicht ſoweit gereift um von trag
des Holländers emmelen zum Ausdruck gelang ind öffentlich beſproöchen zu werden Wenn die offen ich be

wie piel mehr muß der erbittert ſein welcher das O einer kannten von den verbündeten Regierungen als zwingend an
ſolchen Sinnlo keit und lti ift un der gegebenen Gründe für die Militärvorlage ſowohl nach der
Sultan das Verhalten Englands und vergleicht ſo militairiſchen als nach der politiſchen Seite hin der Kommiſſion
findet er daß die Ruſſen der Türkei jedesnl den Krieg er Rirht igentigen ſollten ſo könne gleichwohl der Herr Reichskanzler

lärt haben wenn ſie ihr Gebiet auf deren Koſten erweitern ihnen aus dem Gebiete der bisher nicht öffentlich bekannten diplo
matiſchen Situation nichts hinzufügen welches gegenwärtig ohne
Schaden für unſere auswärtigen Beziehungen und für den all
gemeinen Frieden geſagt werden könnte

Abg Bamberger erklärt die von außen r Gefahr für
eine permanente Aber man überſchätze die chauviniſtiſchen Er
ſcheinungen in Frankreich Er habe nicht wie es in den Zeitungen
hieß von Abrüſtung geſprochen Er habe nur geſagt daß eine
Aufrüſtung ſich nicht empſehle weil die Folge nur eine Auf
rüſtung auch ſeitens der anderen Staaten ſein und hierin eine

wollten während En and ſeinen angeblichen Freund und
e mitten im Frieden ſchmachvoll beraubt hat

Wer kann ſich wundern daß unter dieſen Umſtänden der Ver
Ungunſten der Briten ausfällt und die Ruſſene deshalb Syhmpathien finden weil ſie die Feinde Eng

lands ſind 2 r r m WWenn nun freilich dieſe Sympathien nicht platoniſch bleiben
ſondern in der Unterſtützung der ruſſiſchen zuletzt auf dieZerſtorun der Türkei abzielenden Beſtrebungen eine verhäng rüſt er o

nißvolle Wirklichkeit und Wirkſamkeit gewinnen ſo iſt das Kriegsgefahr liegen würde e
Wahnſinn Man vergeſſe aber nicht daß wie Rußland ſo Abg Graf v Saldern Ahlimb konſ erklärt ſich für
und vielleicht noch mehr die Türkei von den Nerven und dem vollſtändig zufriedengeſtellt durch die Erklärungen des Kriegs
mehr oder minder umdüſterten Gemüth Eines Mannes miniſters
abbä vei ütbsvpoliti ällig ei Abg v Helldorff konſ verſpricht Annahme der Vorlaget ne ſt Gemüthepourtit nur zufällig einmat ſeitens der Konſervativen Die ganze Situation dränge zu einer

rn Verſtärkung der Armee Der Schwerpunkt der Vorlage liege nach
ſeiner Anſicht in der Schleunigkeit der Forderung Ein genügender

Die Regierüng verlange einen Vertrauensbeweis ſie verdiene
Vertrauen und wenn der Reichstag demſelben nicht ſtattgebe
werde er ſelbſt den größten Schaden erleiden

Abg Windthorſt betont er habe keine Veranlaſſung der Re
gierung ein Vertrauens oder Mißtrauensvotum zu geben Er
behandle die ganze Frage rein ſachlich Ablehnung wie Annahme
der Vorlage involvire eine große Verantwortlichkeit Er wiſſe
daß der Ablehnung die Auflöſung folgen werde Auf einem völlig
ablehnenden Standpunkt ſtehe das Centrum nicht

Abg Richter bemerkt durch Auflöſung des Reichstags würde
die Regiernng mehr als durch Verwerfung einiger Regimenter
fich ſelbſt ſchaden Er beſtreite daß aus den ruſſiſchen und fran
zöſiſchen militäriſchen Rüſtungen ſeit 1880 das Motiv für die
Vorlage hergeleitet werden könne

Abg Windthorſt bemerkt Herr v Helldorff habe auf Jn
ſpirationen der Regierung hin dem Reichstage gedroht Er pro
teſtire gegen ſolche Drohungen und rufe Wehe demjenigen zu der
es wagen wolle an den Reichsinſtitutionen zu rütteln Das
Land ſei überlaſtet von Vertrauen im allgemeinen könne keine
Rede ſein

Abg v Helldorff beſtreitet daß das Volk überlaſtet ſei und
daß er von Veränderungen in den Reichsinſtitutionen geſprochen
habe Das Anſehen des Reichstags werde nur durch eine Auf
löſung nicht gekräftigt

Abg Richter entgegnet durch Annahme der Vorlage ſchädige
der Reichstag ſein Anſehen

Der Vorſitzende Graf Balleſtrem machte Vorſchläge in
Bezug auf die Spezialdiskuſſion Dieſe ſoll zunächſt die
Forderungen für die einzelnen Waffen betreffen aus dieſer
Spezialdebatte würde ſich zunächſt nach den einzelnen Ab
ſtimmungen 8 2 der Vorlage geſtalten Bei s 1 derſelben ſoll
ſodann zunächſt über die Ziffer der Friedenspräſenzſtärke ſodann
über die Dauer des Geſetzes diskutirt werden Es werden zwei
Leſungen in Ausſicht genommen

Die Wahl der Berichterſtatter für das Plenum ſoll auf Wunſch
des Abg v Benda bis nach der erſten Abſtimmung verſchoben

Dieſem Vorſchlage entgegen wurden die Abgg v Huene undel S
v Maltzahn vorgeſchlagen welche aber beide ablehnten
z Auf Wunſch des Kriegsminiſters ſollen in dieſer Sitzung
auch die den Konmmiſſionsmitgliedern anvertrauten Karten zurück
gegeben werden

Die Berichte aus der Militär Kommiſſion des Reichstages
beruhen größtentheils auf flüchtigen Notizen von Abgeordneten
für die Referenten es iſt daher natürlich daß ſie vielfach
unzureichend zuweilen auch mißverſtändlich ſind So wird
der Nat Ztg von Mitgliedern der Kommiſſion verſichert
daß der Vortrag des Kommiſſars Major v Haberling
in keinem der Referate auch nur entfernt zu ſeinem Rechte
gekoinmen bis in die Reihen der Sozialdemokraten hinein
habe man davon den Eindruck gehabt und ausgeſprochen daß
die Zahlen Aufſtellungen des Abg Richter vollſtändig widerlegt
worden Andererſeits wird der Nat Ztg berichtet daß
die Aeußerungen des Abg Dr Bamberger faſt durchweg
unrichtig gefärbt erſchienen Der genannte Abgeordnete habe
die Lage ſehr ernſt und durchaus ſachlich behandelt ſeine
Einwendungen hätten ſich hauptſächlich darauf bezogen daß
nach ſeiner Anſicht die Annahme der Vorlage erſt die Ge
nehmigung des Boulangerſchen Entwurfs in Frankreich be
wirken werde Insbeſondere hat auch Dr Bamberger wie
uns mitgetheilt wird in der Kommiſſion kein Wort von einermete et NEaropo par un ancien jags mixte Wir haben Ein aon früher erahnt e r Beweis für die Nothwendigkeit der Beſchleunigung ſei erbracht
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S konnte glauben ihre Töne entſtammten fernen Regionen undverflatterten im blauen Himmel Das war ein völlig
wunderbarer Geſang und als Amina aufs Lager ſank brach
ein Sturm des Beifalls los Gleichwohl äußerte ſich mehre Roman aus der Gegenwart
die Ueberraſchung als Begeiſterung Man hörte Ausrufe wievor R Elcho Nein dieſe rn wer d das gedacht Solche Triller ſind

Fortſetzung nie gehört worden Eine Nachtigall an KehlfertigkeitIm weiten Akt betrat Linda als Amina das Zimmer des In dem Finale aber wich das Staunen der Beipunderunge n er Erregung Sie wußte daß von der Wir tragiſchen Affekt ſchwoll die Stimme zu ungeahnter

e n e e et et e a e gette Weh t den cher Tone divie Stufen der herabſtieg zitterte das Licht in viel Herz ſo viel We daber die Stufen ver r herabſtieg zi tie aiheſten und gleichgiltigſten Ataturen ſich bewegt die
aber zu einem Ausbruch des Jubels hingeriſſen

Beifall und eilte dann auf die Bühne
Linda bleich aber mit glücklichem Lächeln und ſtrahlenden
Augen vor dem Vorhang Hinter den Couliſſen empfing ſie
der Jntendant mit den Worten Bitte erſcheinen Sie morgen
früh auf dem Bureau mit ihrem Vater damit wir unſern
ertrag e machen Sie haben dieſen Akt brav durch

geführt wirklich ſehr brav Mein Compliment

der erſte Ton über ihre Lippen Zum Glück ſchädigte dieſe

eiten ri der Beifall einem Aufruhr Die Offiziere raſſelten und
ugendfriſche re ragoners der Pluts gerett

ihrer Ku Jetzt mit einem verflog ihre Bangigkeit

e eiheit der Erlöſung ja

arate e n mit Thränen in ickte ſie der eben

ihre wankte und wie ein Hauch kamihrer Hand ihre Geſtalt ZuuſſſeindeScholheeneneins die Rolle nicht Man fand vielmehr fühlten

daß die Sängerin den traumhaften Zuſtand ſehr wahr dar Als der Vorhang nach dem zweiten Akt gefallen war glich

e Jm Weiterſe en ſie die ſtarren Augen nach ir Gallexie und ke ſie in vorderſter Reihe et mit den Säbeln die Kritiker ſchrieen Brado undt je ihr gerettet rn der Jntendaut gab vornehme Reſerve auf klatſchte
atte Nun blitzte ihr der Gedanke durch den Kopf Du

mußt dieſen Hans beweiſen daß Kleine groß iſt in
hob ch zur Kühnheit Die Welt um ſie her verd h t webte iſt Silber
ihr Cin l derkam ſie ihre Seele erhielt Schwingen

P Linda fühlte ſich faſt üderwäitigt von freudiger

e die en einen ren er de Renſſent der Excellenz
nen Manne Nun klang die Stimme e t ſüſlichem Lächeln anf den Lippen ſagte Ganzgneud

0 v J bä t morgener Ge a rofeſſor den Fitte e geſtanden heute morg
r a Der Krie amige Oanz nett, erwiderte die Excellenz in ſchnarrendem Tone ſiſe et d en e t ha ſie in cenedruc ie Kleine iſt anſach

Triller rief bei dem göttich e
Hdre an Lerchen wogende Krnte r Naſe 8ehort zu den geſcheidten Leuten welche das
ſelder und blauen Frühlingshimmel wach In der Mittellage Segel ihrer Lebensbarke prompt nach dem Winde ſtellen

atte Lindas Stimme einen goldigen Klang allein die Töne Kaum war daher das Wort göttlich von den Lippen ſeines
öhe Chefs gefallen ſo beeilte er ſich Linda mitzutheilen daß dieehmuth umflort in der

Excellenz ganz charmirt von der Leiſtung ſei und daß er ſelberAar nud ſilberhellwirde dieſelbe leichtſtüſſig

n

waren von einem Hauch der

e e e n

Dreimal erſchien

allgemeinen Abrüſtung und der Jnitiative Deutſchlands in

e u c aſeinen ganzen Einfluß aufwenden werde um der jungen
Künſtlerin die günſtigſte Poſition zu ſchaffen

Linda fand kaum Zeit dem klugen Mann zu danken denn
Frau Marfeld ſchloß ihr Kind mit Emphaſe in die Arme und
rief unter Thränen Herzchen Engel Seelentroſt Du haſt
Dich ſelber übertroffen

Der Kapellmeiſter trat gleichfalls zu der Sängerin hin und
ſchüttelte ihr die Hand Seine Blicke ſagten ihr Jch danke
Dir daß Du meiner Empfehlung ſoviel Ehre machſt Laut
bemerkte er im Tone der Beſorgniß Wie wird der letzte Akt
ausfallen Hält ihr elaſtiſches aber zartes Weſen aus

Linda verſicherte in ihrer gehobenen Stimmung daß ſie ſich
die Kraft zutraue die ganze Parthie noch einmal zu ſingen

Jm Foyer erlangte jetzt Emil Parr eine ganz unerwartete
Bedeutung Vor den Agenten und Kritikern bezeichnete er
Linda als ſeine langjährige Freundin und gab in herab
laſſendem Tone Auskunft über dieſelbe Er deutete an daß
er zuerſt das Talent entdeckt und daß dies Gaſtſpiel eigentlich
ein Werk ſei Mit Vergnügen bemerkte er daß die Offiziere

ihn erwarteten allein er unterhielt ſich mit gleichgiltigenrſonen bis Graf Sievers ihm den Wunſch des Krinen

Egon verkündete er möge ſeinen Bericht fortſetzen Jm Kreis
der Offiziere wurde Parr mit Fragen beſtürmt dazwiſchen
fielen Ausrufe wie Singt wie ein Engell Famoſe Kleine
iſt entzückend Und dieſe Grazie Eharmant anf Ehre

Parr hatte in dem Tumult Mühe ſeine Wiſſenſchaft an

e

den Mann zu bringen Betreffs Linda s Vergangenheit gab
er den Herren die beruhigſten Verſicherungen ab Tugendhaft
Parole dhonneurl Lebte bisher nur ihren Studien Ein
Vorbild für Tauſende Sie langte arm wie eine Kirchenmaus
hier an und mußte ſich die Koſtüme für ihre erſte Rolle von
einer langjährigen Freundin borgen Ein Mäcen hier kniff
Parr das rechte Auge zu könnte hier Wohlthaten erweiſen
die ihm reichen Dank einbrächten

Prinz Egon war ſichtlich erfreut über dieſe Auskunft und
da die Offiziere ſich weiter über die Debütantin unterhielten
ſtellte er an Parr Fragen über deſſen perſönliche Verhältniſſe

ſchlimme Lage zu enthüllen Parr hatte längſt eine romantiſche
Jener nahm die Gelegenheit wahr um dem Prinzen ſeine
Geſchichte in Verritſchaft um den Austritt aus der Armee



dieſer R agt ſondern lediglich bemerkt wenn wiedi v Andclunhe habe, die Militärlaſt jetzt ſchon

unerträgli rde ſo müſſe ein Halt in der n
Steigering derſ J e e iel zu geben
ſei die Sache De ds Die Gefahr der Lage werdedadur t en Nacht h uiſchioſfenſeien Deutſchland anzugreifen ſo würden ſie ſich durch die
Erhöhung der P die erſt mach Zahren n wirkſam
werde nicht abhalten läſfenn l n e

Politiſche Neberſich t
Der noch in Wien weilenden bulgariſchen Deputatton

machte der dortige ine Botſchafter Lobanoff die Mitthei
lung daß man ſie in Petersburgenichtempfangen
werde Deshalb reiſt die Deputation nach Berlin und von
dort nach London Paris und Rom Prinz Reuß der deutſche
Botſchafter empfing am Sonntag die Deputation und ſicherte
ihr den Empfang in Berlin zu
Dasneue franzöſiſche Miniſterium iſt endlich vollſtän

dig konſtiuirt Nachdem auch der Botſchafter in Wien das Miniſte
rium des Auswärtigen abgelehnt hat ſich endlich eine mitleidige
Seele in der Perſon des Sektionspräſidenten im Staatsrath
Krr Flourens r Derſelbe hat das vielverſchmähte
Amt übernommen Eine allzulange Dauer verheißt dem end
lich fertig gewordenen Kabinet Niemand Schon der
Umſtand daß Herr Goblet ſich mit ſeiner Offerte des
auswärtigen Portefeuilles ſo viele Körbe geholt hat iſt ver
drießlich genug denn das Reſſort gehört zu den allerwichtigſten
und es Jeugt von geringen Vertrauen der fachmänniſchen
Kreiſe in den Beſtand des Kabinets daß Niemand Luſt bezeigte
Herrn Goblet der Sorge um ſeine auswärtige Politik zu ent

heben Andere Motive für die Enthaltſamkeit der in Betracht
gezogenen Perſönlichkeiten ſind in nicht nachweisbar da
das Kabinet Goblet keineswegs beabſichtigt das bisherige
Syſtem der internationalen Geſchäftsführung mit einem an
deren etwa minder vertrauenswerthen zu vertauſchen ſondern
im Gegentheil gewiſſenhaft in Freycinet ſcher Manier weiker
arbeiten will Speziell die Abſage des Barons de Courcel ſoll
keineswegs in mangelnder Uebereinſtimmung mit der äußeren
ſondern mit der inneren ligne de conduite des neuen Kabinets
ſeinen Grund beſitzen Jn einem am Montag abgehaltenen
Miniſterrat he wurde beſchloſſen von der Deputirtenkammer
die proviſoriſche Bewilligung von nur zwei Zwölf
teln der Jahreseinkünfte zu verlangen Die Annahme
dieſes Antrages kann als ſicher betrachtet werden da die 3
Gruppen der Linken in ihrer heutigen Sitzung ſich zur Be
wiltigung der beiden Zwölftel bereit erklärt haben Den
Blättern zufolge wird in parlamentariſchen Kreiſen allgemein
eine Auflöſung der Deputirtenkammer als im näch
ſten Jahre unvermeidlich bezeichnet

In den erſten 11 Monaten des laufenden Jahres blieben
die Staatseinnahmen Frankreichs mit 2,073,238,900
Francs um 62,799,125 Fres hinter dem Voranſchlag und
um 34,950,200 Fres hinter den wirklichen Einnahmen der
gleichen Periode von 1885 zurück Gegen den Voranſchlag
ergaben weniger Die indirekten Steuern 32,331,700 Fres
die Zuckerſteuer 25,773,000 Fres und die Zölle 7,507,000
Francs Das Minus im November cr allein gegen den Vor
anſchlag beläuft ſich auf 1,703,275 Fres dagegen gingen im
November cr 565,600 Fres mehr ein als im November 1885

Das Leichenbegängniß des früheren italieniſchen
Miniſters Minghetti hat in Rom am Montag in der glänzend
ſten Weiſe ſtattgefunden Die Hälfte der römiſchen Garnifon war
zu beiden Seiten der Via nazionale aufgeſtellt die andere
Hälfte ging dem Sarge voran Demſelben folgten die Kapu
ziner Die Zipfel des Leichentuches trugen der Herzog von
Aoſta Vertreter des Königs Baron von Keudell
der deutſche Botſchafter als Vertreter des diplomatiſchen Korps
die Präſidenten des Parlaments und des Senats General
Pallavicini der Präſident der Akademie der Wiſſenſchaften die
Bürgermeiſter Bolognas und Roms Dem Sarge folgten die
Verwandten des Geſtorbenen die Ritter des Ordens der
heiligen Aununziata alle Senatoren und Abgeordneten die
Miniſter die Staatsſekretäre alle in Rom anweſenden Offiziere
der Stadtrath von Rom von Bologna und von Legnago
Wahlort Minghetti die Vertreter der Preſſe eine Depu

tution aller wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Vereine Zehn
Muſikkorps begleiteten den Zug Viele Tauſende von Menſchen
ſtanden auf dem Platz vor dem Bahnhof und in den Straßen
In der Kirche Maria degli angeli ſegnete Anzino der Kaplan
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Eier Melbung des Standard vom 12 d

en nete
axm ee ſtattfinden würde an

Agenten kamen geſtern güs Berber via Müraba Se melden daß Aben

tiund wird nach Bologna ibergeführt werden hin

n
treten alle hilaufwärts ſtatiönirken rz ppen im April nach er Zurlggekehrt ſein
worauf danit eine bedeutende Reduktion der Ocenpations

Aus Kairb wird unterm 9 d telegraphiſch herigtete re
Mu in Koroskodüllah den Titel Prachdi an

genommen Hat Die Shukerieh und DabaynaStämute haben
gemeinſchaftlich alle Derwiſche getödtet die ſich in ihren Diſeiten Leſanden In Senngar hat Abu Rof der Scheich der

Skämme von RuffaelHoi und RuffaelShärk dieſelben
ſtreugen Maßregeln ergriffen Osman Digma wurde mit
Abu Auga und einer Anzahl von Bazingars und Bägarräs
entſandt um die Jnſürgenten zu bekämpfen Herr von
veſſeps wird wahrſcheinlich in kürzent in Egypten ait
kommen Man glaubt daß ſein Beſuch mit einem Abkommen
ur Erweiterung gewiſſer Theile des Suezkangls

im Zuſammenhange ſteht s

Kleinere telegraphiſche Mittheilüngen
Athen 13 Dez Die auläßlich der Großjährigkeits

erklärung des Kronprinzen veranſtalteten Feſtlichkeiten ſind
auf s glänzendſte verlaufen Der König drückte in einer öffent
lichen Anſprache den Dank für die bewieſenen Sympathien aus
und erklärte er habe ſeinen Sohn in patriotiſcher Geſinnung er
ogen Der Kronprinz wies darauf hin daß er eug mit derKoton verbunden ſei und daß er hoffe den Wünſchen Griechen

lands zu entſprechen

Belgrad 13 Dez Aus Anlaß der Großjährigkeits
erklärung des Kronprinzen von Griechenland wurde heute
auf Veranlaſſung des hieſigen griechiſchen Geſaudten ein Tedenm
in der Kathedrale abgehalten welchen die Miniſter das diploma
tiſche Corps und die hieſige griechiſche Kolonie beiwohnten
ſpäter fand beiedem griechiſchen Geſandten ein Gratulations
Empfang ſtatt

Deutſches Reich
Berlin 13 Dez Se Maj der Kaiſer unternahm geſtern

nachmittag nachdem er vorher Vorträge entgegengenommen
eine Spazierfahrt und hatte nach der Rückkehr eine Unterredung
mit dem Staatsſekretär Grafen Herbert Bismarck Um
5 Uhr fand bei den Majeſtäten eine kleine Familientafel ſtatt
Heute Vormittag empfing der Kaiſer den Herzog von Ratibor
und ſpäter den zum Commandeur der 30 Diviſion ernannten
Generalmajor v Minkwitz Nachmittags unternahm der Kaiſer
eine Spazierfahrt Die Kronprinzlichen Herrſchaften
empfingen am Sonnabend nachmittag den Fürſt Erzbiſchof von
Prag Grafen v Schönborn Geſtern mittag empfing der
Kronprinz den gegenwärtig hier anweſenden ruſſiſchen Fürſten
Yuſſupoff darauf den Kultusminiſter v Goßler ſpäter den
Geh Ober Regierungsrath Perſius und ertheilte dem Bau
rath Spiecker eine Audienz Prinz Friedrich Leopold
iſt einem Telegramm von heute aus Bombay zufolge in
Ukwar eingetroffen und ſtattete dem Maharadja einen Beſuch
ab Der Herzog Max Emanuel in Baiern iſt geſtern
nach Hannover zurückgekehrt Seine Gemahlin wird dagegen
noch einige Tage in Berlin verbleiben

88 Berlin 13 Dez Der Reichstag erledigte heute in
einer faſt einſtündigen Sitzung die erſte Berathung des An
trags Reichenſperger wegen Beſtrafung des amerika
niſchen Duells und die Reſolution gegen das Duell
unweſen Abg Reichenſperger motivirt ſeine Anträge
Vor allem müſſe das Duell in der Armee ausgerottet werden
was Wellitigton in England gelungen könne auch in Deutſch
land nicht unmöglich ſein Dr Moeller dfr verlieſt die
Kabinetsordre Friedrich Wilhelms III vom 13 Juni 1820
gegen das Duellunweſen der Offiziere Klemm Eonſ iſt
mit der Reſolution einverſtanden bezweifelt aber die Exiſtenz
des ſog amerikaniſchen Duells Dirichlet Efr recht
fertigt die Reſolution mit dem Hinweis auf den Landrath
Kannewurf in Angerburg der Mitglieder des Kreisausſchuſſes
wegen Meinungsverſchiedenheiten zum Zweikampf herausforderte Miriſter v Puttkamer wagt zwar nicht der
Landrath ohne weiteres in Schutz zu nehmen ob im einzelnen
Falle ein Beamter richtig oder unrichtig handle darüber könne
nicht der Reichstag ſondern nur der Vorgeſetzte urtheilen
Die Darſtellung Dirichlet s ſei ungenau aber ſelbſt wenn der
Beamte im Unrecht ſei verweigere er jede Auskunft darüber
wie er ſich im vorliegenden Falle verhalten würde Auf eine
Entgegnung Dirichlets antwortet der Miniſter nicht Ver

des Königs die Leiche ein Es war eine tiefergreifende Feier waltungsſtreitigkeiten ſondern das perſönlich verletzende Ver

zu erklären und dieſe trug er nun in pikanteſter Weiſe vor
Der Prinz nahm Intereſſe an dieſen Bekenntniſſen und als
der Beginn des letzten Opernaktes dieſelben unterbrach lud
er den Schauſpieler zum Souper nach der Vorſtellung ein

Aminas letzte Scene hatte begonnen Die Nachtwandlorin
ſchritt über den ſchmalen Steg Als fie langſam über die
Felfentreppe hinabſtieg fiel ihr Blick wieder auf die Augen
des jungen Wyland Jene erſchienen ihr wie zwei freundliche
Sterne und an Hans richtete ſie das Traumlied

Ach könnte ich den Theuren
Noch einmal erblicken

Umſpielt von den lieblichen Melodien Bellini s deren ſüßer
Wohllaut etwas mit dem keuſchen Duft wilder Roſen ge
meinſam hat erſchien den Zuſchauern die viſionäre Sängerin
wie eine Elfe Unter dem Zauber der ſchmelzenden von
Wehmuth durchbebten Töne breitete ſich etwas wie Morgen
glanz über ihre kindliche Erſcheinung Man konnte bei ihrem
Anblick wähnen ſie ſei überirdiſchen Gefilden entſtiegen und
ſchwebe auf Flügeln des Geſanges zur Erde nieder Sie ſelber
aber fühlte keine Ermattung Sie weilte in Sphären wo
Bellim s goldene Melodien mit einer Welt holder

Ah nungen verbanden Als Aming bei den Worten

O Mutter geh MutterZu groß iſt dieſer Stunde Seligkeit
lam wen b tegen ſollte war Linda noch ſo ſehr vom eigenen
raum befangen daß ſie erſt durch einen leiſen Zuruf der

Mutter Thereſe an ihre Pflicht als Darſtellerin erinnert
werden mußte In der Schluß Cavatige

Ach Gedanken nicht ermeſſenDieſe r fühle
hatte ihr Jubel etwas Berauſchendes ier ſchüttete ſie
einen glitzeruden Schauer von Fiorituren über die Hörer aus
und ſchloß mit einem Triller der aus dem blauen ühlings

Marfeld alle Lobſprüche und Komplimente der zärtli

war errungen aber die Sängerin fürchtete zuſammenzubrechen
Sie war thajſächlich zur Nachtwandlerin geworden Der
Zuſchauerraum entſchwand ihr wie ferne Stromufer Glück
wünſche und Lobſprüche der Kollegen glitten an ihrem Ohre
vorüber taſtend ſchritt ſie zur Garderobe und kaum war dieſelbe
errecht ſo ſank ſie nieder Frau Marfeld fand ihre Tochter
ſchluchzend auf dem Sopha liegen die Thränen rollten derſelben
ſtromweiſe über die Wangeu

Linda Herzenskind Du weinſt O Gott im Himmel was
iſt gen Warum jubelſt Du nicht Sprich ich vergehe
vor Angſt

Still Mutter Nichts iſt geſchehen aber laß mich weinen
Mir iſt das Herz ſo voll Ach nun hat unſere Noth ein
Ende wir ſind glücklich O guter Gott wie danke ich Dir
O laß mich weinen Mutter das thut wohl Sie brach
wieder in Thränen aus und Frau Marfeld konnte es nicht
faſſen daß das thörichte Kind ſchluchzte ſtatt vor Frende zu
ſpringen und zu jauchzen Endlich hatte ſich Linda beruhigt
und fragte nun Biſt Du glücklich Mama

Glücklich und ſtolz Nur einmal im Leben bewegte mich
ein ähnliches Gefühl als ich das Engagement ans Burg
theater erhielt Doch nun kleide Dich raſch um Die Ver
wandten erwarten uns draußen Wir ſind vom Schwieger
ſohn meiner Schweſter zum Souper geladen

Mama ich bin todtmüde
Der Champagner wird Dich wieder beleben Nein mein

e dieſer Sieg muß gefeiert werden Um Gottes
illen keine Ziererei
Linda ließ ſich in Mantel und Shawl hüllen und in einen

Wagen heben Jm feinſten Reſtaurant der Stadt nahm Zan
r

wandten an Linda s Stelle entgegen ſprach von unſerem
h unſerem Kontrakt und unſerem Theater und als

der Gatte ihrer Nichte ein reicher Pelzhändler auf Linda
einen Toaſt ausbrachte h ſich die Primadonnen Mutter

e hatte den Daumen gekniffen
derſelbe über den To

endete mit einem gr
one na aus

Das Erfolg Der Sieg
e ſchien Wie eine ſchimmernde Silber t wußte was ihr zulam

t
Fortſetzung folgt

re wir Komh n t icher Sitzungsbericht in der Beilage N es

Weiſe

andrat ltritt für die Berechtigung der Studentenduelle ein
die Diskuſſion geſchloſſen und der Autrag Reichenſperger

miſſion von 14 Mitgliedern überwiefen Ans

ſche in einer K nä B fe heihal ißmitgliedes habe die Hexpausfordh in einer Kapelle nächſt deu Zahnhofe bei ho r dar zent teien
Darauf

woch Anträge Dr Lieber Kayſer und Blos Ar
r on

re an mit an der Reichstag werde bdieſer Woche v bleiben i Rig dann
jahr vertagen
würde damit ausgeſchloſſen erſcheinen

Entſcheidung bis über Neujahr ſei zwar u bedauern ſiewerde aber dazu dienen daß da Zuſtande en des Geſetzes

zurücktehren Und Gelegenheit haben ſich init den Wählern

gelegenheit zu beſprechen Die Gegner des Geſetzes würden
dabei ohne Zweifel die Erfahrung machen daß ſie einen großen
Theil ihrer eigenen Wähler in dieſer Sache nicht hinter ſich
hätten Aus verſchiedenen Orten aus Oldenburg aus Frank
furt a M wird bereits von Kundgebungen zuginiſten des
Zuſtandekommens des Militärgefetzes berichtet Wir zweifelnnicht daß dieſe Bewegung ſich

erheblich erweitern und vertiefen wird Es konmt auch nicht
blos darauf an das Geſetz mit knapper Mehrheit von ein

daß eine große Mehrheit des Reichstags den Beweis liefert

iſt welche die Sicherung des Vaterlandes auferlegt Je größer

die Gefahr droht der Eindruck ſein

Tgbl gerichteten polemiſchen Artikel einige anf die Situgtion
bezügliche intereſſante Behauptungen auf Das Organ desReichskanzlers Mit unentwegt daran feſt daß die deutſche

Erhöhung der Präſenzſtärke des deutſchen Heeres ſei in keiner

bulgariſche Kriſis bedroht werde ſondern einfach damit daß
das deutſche Heer verglichen mit den Armeen der andere
Großmächte numeriſch zu ſch vach geworden Dem Hinweis
des Tagebl gegenüber daß unſere Beziehungen zu Oeſterreich
unſicher ſeien ſtellt das Leiborgan des Reichskanzlers von
Neuem feſt daß dieſe Beſorgnis gänzlich grundlos ſei und
daß das Vertrauen in die Feſtigkeit der öſterreichiſch dentſchen
Beziehungen unverändert fortbeſteht Endlich glaubt die
Norddeutſche daß wenn Fürſt Bismarck nicht die Kataſtrophe
in Sofig und was darauf folgte ſo aufgefaßt und behandelt
hätte wie geſchehen die augenblickliche Lage Deutſchlands in
der That eine ſehr bedenkliche ſein würde Der Spolt über
das Bischen ne den das Berl Tagebl ſo
treffend finde ſei nichts als das überzeugende Keunzeichen
von der kindlichen Urtheilslkoſigkeit dem werthloſen Dilettan
tismus ſeiner Politiker Deutſchland ſchließt der Artikel
hat genug eigene und wirkliche Intereſſen zu vertreten Wer
uns aber einreden will daß die Vorgänge in Bulgarien dabei
in erſter Linie ſtänden der iſt entweder ein Gegner des
Deutſchen Reichs oder hat die politiſche ABC Schule noch
nicht abſolvirt Wer dagegen mit der Behandlung politiſcher
Fragen vertraut iſt und die Geſchäfte kennt der wird fort
fahren unbeirrt von dem Bischen Herzegowina und dem
Bischen Bulgarien zu reden

Der von uns bereits geſtern aviſirte Antrag des
Centrums zu dem Militärgeſetz iſt nun in der
Kommiſſion eingebracht und lautet

Der Reichstag wolle beſchließen hinter dem S 3 als neuen
Paragraphen einzuſchalten 3b Dem 8 10 des Geſetzes vom
6 Mai 1880 betreffend Ergänzungen und Aenderungen des
ReichsMilitärgeſetzes vom 2 Mai 1874 wird als zweiter Ab
ſatz eingefügt

Diejenigen Wehrpflichtigen welche ſich dem Studium der
Theologie einer mit Korporationsrechten innerhalb des Gebiets
des Deutſchen Reiches beſteheilden Kirche oder Religions

eſellſchaft widmen werden während der Dauer dieſes Studiums
is zum 1 April des Kalenderjahres in welchem ſie das

26 Lebensjahr vollenden von der Einſtellung in den Militär
dienſt vorläufig zurückgeſtellt Haben dieſelben bis zu der

nahme nuter die o der zum geiſtlichen Amt berechtigten
Kandidaten erlangt beziehungsweiſe die Subdiakonatsweihe

ſo ſind ſie gänzlich von der Militärdienſtpflicht
efreit

Der gürſterzbiſchof von Prag Graf v Schönborn
hat am
nach Prag angetreten

Berlin 13 Dez S M Kauonenboot Cyklop, Kom
mandant Kapitän Lieutenant v Halfern iſt am 10 d in Gabon
eingetroffen und beabſichtigt heute wieder in See zu gehen

Halle den 14 Dezember

durch die r Etats der Quartieramtskafſeder Aufang mit den
gemacht
der Vorlage mehrerer Jahresrechnungen der ſtädtiſchen Fort
hildungsſchule und der Hundeſteuerkaſſe wurden die Ausbau
bedingungen für den
Moltke und n re hinter derdingungen des einſtigen

tellt dann das gerichtliche Erkenntniß in dem Rech
treit e der Stadtgemeinde mit der in zu
St Ulrich mitgetheilt ferner das neue Spar t
weiter bera r und bezügl des einen A ne en die
Alters verſorgung zu nochmaliger Berathung an den Ma u
r Ueber die Begebung von 3 Mill Mar

er 3eprozentigen Anleihe wurde der Beſchluß des
Magiſtrats mitgetheilt und der mit dem
Land au in Bexlin vereinbarte Vertrag genehmigt Den Schluß
bildete die Vorlegung des Tauſchvertrages mit der könig

en Regierung betreffs Erwerbung einer fiskaliſchen
Wieſe in Beeſener und Canenager Flur für die Zwecke des

Kaſerne und die

Be ſerwerkes wozu die Verſammlung trotz einiger erhobenerBedenten die Zuſtimmung gab Nr 10 und 12 der Tages Ordv t

s Son Wen e e
ine Erledigung der Militärvorlage im Plenum

Die Nat Lib Korr ſieht der ſchließlichen Ente
ſcheidung über die Militärvorlage mit dent Vertrauen
auf einen günſtigen Ausgang entgegen r ögerung der

nicht nur mit einer knapp genügenden ſondern
einer anſehnlichen Mehrheit durch den Aufſchub
nür noch mehr geſichert wird Jn den dreiwöchentlichen
Weihnachtsferien würden die Abgeordneten in ihre Heimäth

über die alle Gemüther aufs lebhafteſte beſchäftigende An

in den nächſten Wochen noch

paar Stimmen durchzudrücken es iſt von dem höchſten Werth

wie ſie jederzeit die ſchweren Opfer willig zu bringen bereit

die Mehrheit um ſo ſtärker wird auch im Auslande von wo

Die Nordd tg ſtellt in einem gegen das Berl
en

Regierung nicht dazukda iſt Bulgarien zu beglücken ſondern
Deutſchland vor Gefahren zu ſchützen Die Forderung der

damit zu motiviren daß Deutſchland durch die

vorbezeichneten Zeit aufgrund beſtandener Prüfung die Auf

ontag nachmittag um 2 Uhr ſeine Rückreiſe von Berlin

M m

Jn geſtriger Sitzung der Stadtverordneten wurde

Berathungen des nächſten Haushaltsplanes
eben kleineren Bewilligungen für die Realſchule und
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wußten tod ragenden Eindehenderer Bericht über die Jan Tangermünde Wirde ein Arzt der in Begleitung pErhloſſe Altenberg geſtorben Die TochterSibng folgt in eher der Beilagen iitnanig s Geiſtlichen von ſeinem Veſuche des letzteren denle un e Wiehe eanceeeeee r
rath Metebrologiſche Statlon 122 Uhr ugch Hauſe zurückkehrte auf der Straße überf allen München bat ſie in ihrer Jugend als Stern der Geſellſchaft

e e e i und durch Meſſerſtiche r eßt Zieht ſind geglin z n wig L fie ſie für ſeineer e e e ne ethelden beriichtigt Sie ſcheinen aus ſiveiblicher Schönde e m ne n e n n Rache gehandelt zu haben Der Geiſtliche wurde nicht verletzt Geſch tet e Denen wurde ne e i
Thermome n o ä d 0ä9 hält 15444 Ge n keit e Nu ehe Kurz nach ſeiner Hochzert cFelalive Feuchtigkeit o W M Bernburg 18 Dez Der Gemeintdekirchenräth der Neuſtadt dan e Beuſt ſeinet Ftau eine weſentliche Vermehrung ſe ßerarsiwind W 81 beſchloß die Erhebung von 2 Einheitent Kirchenſten er mögens Eine Tante Keiner jungen Gemahlin haite emeg re6 U ſräb Fhaupunkt u D F B e ſoll der Betrag r Se Erbauung eines Pfarr Medalliance geſchloſſen und war von ihren We den des ha

Welterber der Seewarte bel Hamburg der Sternwarie hei Pol hauſes verwendet werden er vom Architekten Wolbrück aus arg verfolgt worden Der jung S m Freündr Fthite a Wentie d es s er der e gearbeitet Enten el er einen Koſtenglfwänd von 83000 e ſaeſt zu der bürgerlich gewordenen Tante und zeigte eil
wande tn c t iſprücht hat bereits rer h hen Ober nohine Als ſie ſtarb Kahie Benſt ein beträch e Erbſchaft
2 trübem regneriſchem Weiter Jm Nordſeegebdiet war dei friſchen Weſt e en gefunden Die Ausführung des ües ſt vom Veiſſt lebte mit ſeiner a in glücklicher Ehe Jn einem
Winden Ausheiternng fing
Moskau 759 1 Südoſt leicht bedeckt
woltigy Wien 757 Weſt leicht
ſiurm be C

Hamburg 747 4 NSüdweſt friſch
wolkenlos Karlsruhe 758 8 Südweſt

a

Univerſitäts Nachrichten W
Jena Das Verzeichniß der Studirenden weiſt für das

Winterhalbjahr einen Beſtand von 607 Jmmatrikülirten auf
wozu noch 31 Perſonen kommen denennoch n Erlaubniß zum Hörender Vorleſnügen ertheilt iſt Die Zahl der Studirenden ſtellt ſich
gegen das Sommerhalbjahr um 51 geringer gegen das Winter
halbjaähr d e um 43 höher 126
80 Jurä 210 Medizin 191 Philofophie
Staaten gehören an 224 Preußen 186 den
Bundesländern 145 Aus ſonſtigen
42 aus nichteuropäiſchen 10

Den thüringiſchen
den übrigen deutſchen

europäiſchen Ländern kommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der düſſeldorfer Maler Ernſt Roeber iſt beauftragt

worden in der Feldherrnhalle des berliner Zenghanſes die Er
ſtürmungeider Düppeler Schanzen zu malen und zwar von
Poſitionen welche der Kaiſer ſelbſt beſtimmt hat

Wie man aus Karlsruhe mittheilt hat Hofkapellmeiſter
Jeli Möottl daſelbſt die ihm angebotene erſte Kapellmeiſterſtelle
am königlichen Opernhaus in Berlin für den 1 Sept m J an
genommen

In Regensburg iſt vor einigen Tagen mit der Freile üng
der porta praetoria begonnen worden und es iſt bereits der
größte Theil des ſeither vorhandenen mittelalterlichen Vorbaues
abgebrochen ſo daß ſich nunmehr die gewaltige Quaderkonſtruk
tion im Freien präſentirt Die Höhe des Thores im Lichten wird
von dein ehrten Skräßenniveau aus gegen 4 m betragen
An der römiſchen Mauer welche die Rückwand des in den Beſitz
des Biſchofshofes übergegangenen Stadels bildet zeigt ſich ein
Fries welcher große Aehnlichkeit mit Formen hat wie ſie an den
älteſten Theilen des Kapitols zu Roin vorkommen Bezüglich der

e r r en Aufgaben um derenLöſung es ſich bei den unerläßlichen Konſervirungsarbeiten der
immerhin hen aus Thurm Thor und Mauerzügen be
ſtehenden Reſte einer römiſchen Militärſtadt handelt befanden
ſich die maßgebenden Kreiſe keinen Augenblick im Ungewiſſen und
werden dieſelben daher ihre Schritte jedenfalls durch bedachtſame
Vorſicht leiten laſſen

Gerichtsverhaundlungen
KL Leipzig 13 Dez Vor dem erſten Strafſenat des Reichs

gerichts kam heute die Reviſionsbeſchwerde des Redacteurs
des Münchener Fremdenblattes, Franta welcher wegen
Beleidigung des bairiſchen Geſammtſtaats miniſteriums
zu 4 Monaten Gefängniß koſtenpflichtig verurtheilt
worden war zur Verhandlung Die Beleidigung war in eiſem
Artikel betitelt Die Logik des Miniſteriums und deſſen Solida
rität enthalten in welchem dem Miniſterium in Bezug auf die
Wirt ren mangelndes Ehrgefühl auf Täuſchung
des Volks berechnete Politik vorgeworfen ſodann weiter
behauptet wurde das Miniſterium klammere ſich an ſein
Portefeuille an unbekümmert ob Krone oder Land
dadurch zugrunde gehen Dus Reichsgericht verwarf
die Reviſion

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 13 Dez Der Herzog von Meinigen hat den
Gehölzſchulenbeſitzer Ernſt Schmalfuß in Uichteritz Markran
ſtädt und Eiſenach zum herzoglichen Hoflieferanten ernannt
Kleine Urſachen große Wirkungen Die unverehel 63 Jahre alte
D begab ſich am Freitag auf den neuen Gottesacker um die
Gräber von Verwandten zu beſuchen Von einem derſelben
brach ſie eine Epheuranke um dieſelbe auf ein anderes Grab zu
verſetzen welche Handlung von einem Friedhofsarbeiter bemerkt
wurde Derſelbe ſtellte die Beſucherin zur Rede und verlangte
Nennung ihres Namens als ſie dieſelbe verweigerte wurde der
Friedhofswärter gerufen und als ſie bei ihrer Weigerung beharrte
von letzterem auf die Polizei zur Rekognition geführt Dem ver
nehmenden Kommiſſar nannte ſie nun nach vielen Fragen endlich
ihren Namen wurde aber während der Verhandlung mehrmals
ohnmächtig und war ſelbſt als der Kommiſſar ihr bedeutete daß
unter den vorliegenden Umſtänden ſie vollſtändig ſtraflos ſei nicht
zu beruhigen Vom Bureau entlaſſen ging ſie in ihre Wohnung
und erhängte ſich

O Zeitz 13 Dez Geſtern abend ſprach im hieſigen Ge
werbeverein der bekannte Erdbebentheoretiker und Forſchungs
reiſende Prof Rudolf Falb aus Wien über den Einfluß des
Mondes auf die Witterung Jn allgemein verſtändlicher
Weiſe erläuterte der Vortragende die von ihm aufgeſtellte Witte
rungstheorie und gab an daß infolge der erhöhten Fluthattraktion
des Mondes in den Tagen des 8 Febr und 20 22 Febr

1887 gnnormale Wirbelbewegungen der Atmoſphäre
ſtattfinden würden welche ſich in heftigen Niederſchlägen ſei

es Regen ſei es Schnee in Stürmen und elektriſchen Ent
den äußern würden Am Schluſſe ſeines Vortrages gab

Hr Falb eine hiſtoriſchgeblogiſche Erläuterung der Eiszeit unſerer
Erde erklärte daß eine ſolche alle 10,500 Jahre wiederkehre und
daß die nächſte im Jahre 6500 n Chr eintreten würde An
demſelben Tage fand hier auch die Generalverſam mlung der
Vorſtände und Vertrauensmänner der Bauernvereine der
thüringiſchen Staaten und angrenzenden Landestheile ſtatt
in welcher der Rittergutsbeſ Hr d HerzenbergHeuckewalde
über die agrariſche Bewegung ihre Nothwendigkeit und Berech
gung ſprach Hervorzuheben iſt noch daß aus der Verſamm
lung heraus der Antrag geſtellt wurde an den Reichskanzler eine
Petition um Verdoppelung der Getrerdezölle zu richten

K Magdeburg 13 Dez Der Diener Walther Päſel hier
entwendete ſeinem Dienſtherrn aus dem Geldſchranke 3000 M
und flüchtig geworden Der Dieb ſoll ſich nach Rotterdam
gewendet haben

Eckartsberga 13 Dez Das benachbarte Auerſtedt iſt
jetzt Halteſtelle der Unſtrutbahn geworden Seit geſtern

erſonenzüge dort Zur Errichtung einer Wartehallealten die Per
todie Gemeinde einen Beitrag von 3400 M geleiſtet

Der Kanzleirath Pietſch in Magdeburg welcher bei
dortiger Stadtveröordnetenwahl von der dritten Wahl
abtheilung in Sudenburg auf ſechs Jahre wiedergewählt worden
war hat die Genehmigung ſeiner vorgeſetzten Behörde zur
Annahme des Mandats nicht erhalten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß wegen Um
wandling der Aprozent nordhauſener Stadtanleihen von

aranda 749 4 2 Süd mäßig bedeckt J

ſtudiren Theologie

onſiſtorium dem Gemeindekirchenrathe zu der genannten An
chlagsſumme von welcher aus der Staatskaſſe a zugeſchoſſen

werden übertragen
Avolda 13 Dez Der Gemeindexath hat die Aufſtellung

des Haushaltsplanes der Stadt beendet und für 1887 die
Erbebnng einer Einkommenſteuer von 3,7 Vf von 1 M be
ſchloſſen Dieſer Prozentſatz ergiebt eine ſtädtiſche Einnahme von
192,760 M Im Stadthaushas iſt u a das Steiſerkäpital Apolda s
mit ca 5,300,000 M verauſchlagt die Bierverbranchsabgabef
bringt für die Stadt eine Einnahme von 40,000 M Das Ka
pitel Ausgabe zeigt für die Schule einen Jahres zuſchuß von ca
74000 die Polizeiverwaltung erfordert 30,000 die
Almoſenkaſſe 23,100 M jährlich

Außer falſchen 50 Pfennigſtücken ſind jetzt in verſchiedenen
Städten Thüringens falſche Markſcheine aufgetaucht
Dieſelben ſind a em kürzer als die echten ſtatt gus Pflanzen
faſern ſind ſie aus ſtarken Papier gefertigt das Waſſerzeichen 5
g d ten Seite fehlt und ſämmtliche Scheine tragen die

r 609,467 fVermiſchtes
Zu der Frevelthat eines Strolches der wie wir

geſtern bereits in zwei Privattelegrammen meldeten am Sonn
tag einen Stein in das hiſtöriſche Eckfenſter des kaiſerlichen
Palais geworfen hat wird dem B T von zuſtändiger Seite
folgendes mitgetheilt Am Sonntag nachmittags 25 Uhr be
merkte ein Schutzmann einen Menſchen vom Brandenburger Thor
kommend der am Ende der Rampe des kaiſerlichen Palais an
dann en Arm erhob und einen etwa fauſtgroßen Stein in das
hiſtöriſche Eckfenſter warf ohne daß der Schußmann dies hindern
konnte Der Betreffende iſt der obdachloſe Schloſſer Wilhelm
Boehnicke 31 Jahre alt aus Salzfurth Kreis Bitterfeld unver
heirathet mehrmals wegen Bettelns zuletzt im Juni d J mit
14 Tagen Gefängniß beſtraft Derſelbe will von Magdeburg zu
Fuß über Steglitz nach Berlin gekommen ſein hat angeblich
wegen Krankheit nicht arbeiten können und die That verübt um
die Aufmerkſamkeit Sr Maj auf ſich zu ziehen und ein Unter
kommen zu erhalten Den Stein will er bei Steglitz zu ſich ge
ſteckt haben Die Mittheilung daß der Stein vor die Füße des
Kaiſers gerollt ſei wird als unzutreffend bezeichnet ebenſo die
weitere Angabe daß der Frevler früher einmal ein Bittgeſuch an
Se Maj gerichtet habe das aber unbeantwortet geblieben ſei
Boehnicke iſt nach erfolgter Feſtnahme zunächſt nach dem Büreau
des 2 PolizeiReviers in der Bauhofſtraße gebracht wo ſich als
bald der Polizei Präſident v Richthofen und der Ober Hofmar
ſchall Graf Perponcher einfanden Der Verhaftete gab zu Pro
tokoll daß er bereits vor ein paar Jahren in Berlin geweſen ſich
in der Charité befunden und nach ſeiner Entlaſſung ein Bitt
geſuch um Unterſtützung an den Kaiſer eingereicht habe Er will
ſich darauf nach Bitterfeld begeben haben und von dort nachdem
ſein Bittgeſuch abſchläglich beſchieden worden nach Berlin zurück
gekehrt ſein in der feſten Abſicht einen Feldſtein in das Fenſter
des kaiſerlichen Zimmers zu werfen in der Annahme dadurch
Obdach und Verpflegung zu finden Den auffälligen Widerſpruch
daß B nach vollbrachter That geflohen iſt obwohl er ſeiner An

abe naäch durch den ruchloſen Streich lediglich eine Unterkunft
ür den Winter zu erreichen geſucht ſuchte er durch die Angabe
zu löſen daß er Furcht vor Prügeln gehabt habe die ihm wohl
jedenfalls zu Theil geworden wärcn wenn ihn die erregten Zeu
gen der That erwiſcht hätten

Ein belgiſches Krankenhaus Aus Lüttich ſchreibt
man uns Profeſſor v Winniwarter welcher an hieſiger Univer
ſität den Lehrſtuhl der kliniſchen Chirurgie inne hat veröffentlicht
einen Bericht über die Zuſtände und Einrichtungen des zur
Univerſität gehörigen Hoſpitals Bavière welcher in weiten
Kreiſen das peinlichſte Aufſehen erregt Wie es ſcheint hat er
ſich vergebens an die zuſtändigen Behörden um Abhilfe der
geradezu ſkandalöſen Mißſtände gewandt welche das erſte hieſige
Hoſpital zum Gegentheile eines Sangatoriums geſtalten Mit
Zuſtimmung ſeiner Kollegen der Profeſſoren Maſius Nuel und
Plinker wendet er ſich in dem erwähnten Berichte an das große
Publikum deſſen Entrüſtung an geeigneter Stelle einen gewiſſen
Druck ausznüben nicht verfehlen wird Es würde zu weit führen
einen vollſtändigen Auszüg des offenen Briefes Winniwarters zu
geben Nur einige Einzelheiten mögen hier folgen Die Atmo
ſphäre welche in allen Räumen herrſcht läßt durchreiſende Kliniker
entſetzt zurückweichen Mitten durch das Hoſpital geht ein
ſtinkendes luft und lichtloſes Gäßchen Jſolirzellen und luftige
Baracken fehlen gänzlich Manche Kranke empfangen daſelbſt den
Keim zu ſchlimmeren Lrankheiten als diejenigen ſind deren Heilung
ſie hier ſuchten Die Patienten welche mit gefährlichen an
ſteckenden Hautkrankheiten behaftet ſind nehmen ihre Bäder in
denſelben Wannen welche zum allgemeinen Gebrauche dienen
Von einer Desinfektion derſelben iſt keine Rede

Der Einzugswagen des Roy Der für den Einzug
des Grafen Chambord beſtimmte Kus den Ergebniſſen einer
Geldſammlung der Legitmiſten angeſchaffte Triumphwagen iſt an
den König von Griechenland für 25,000 Franken verkauft worden

Zum belgiſchen Poſtdiebſtahl wird heute noch mit
etheilt daß am Sonnabend morgen in einem Abzugskanal inVuſſſet eine ganze Anzahl Briefe aufgefunden worden ſind welche

von dem o iebſtahl herrühren Die Briefe welche durchnäßt
zum Theil beſchmußzt waren wurden getrocknet und geordnet
Nur ein einziger welcher eine Photographie dreier junger Leute
enthielt war geöffnet Alle trugen amerikaniſche Briefmarken
Auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft wurden ſofort alle Oeff
nungen der z ie ſorgſam unterſücht und ſo im grin
nach und nach 280 Briefe ſämmtlich aus Amerika mieiſt für
Rußland und Polen beſcimmt aufgefunden Es waren ſämmtlich
einfache nicht eingeſchriebene Briefe die zu den Brieſſchaften derbeſlohlenen engliſchen Poſt gehörten Eine Frau Nosl hatte zwei

Männer geſehen welche Briefe in den Kanal warfen ſie konnte
die Beiden genau beſchreiben Die Polizei ſucht eifrigſt

Neue Heilige in Sicht Vatikaniſchen Blättern zufolge
iſt ein Heiligenſchub en n projektirt zu dieſem Zwecke iſt die

eilige Kongregation auf den 14 und 30 Dezember zuſammen
erufen r erſten dieſer Sitzungen ſollen die Anſprüche des

Kardingls Fiſher des Thomas Morus und der anderen Mär
ihrer des engliſchen Kätholigismmus unter Heinrich VII undKönt in Eliſabeth auf e rechpi geprüft werden Die
zweite Zug der Köngregation iſt dem ringe er Berch

r gewidmet s ebenfalls zum Geſtirn des Heiligenhimmels

erboben nBei dem Wettſchwimmen in Bienbe
werden ſo

welches am
Sonntag ſtattfand ter Hille aus Magdeburg der ſich bereitsfrüher die eiſterſch t im Wettſpringen für Deutſchland er
rungen auch die Meiſterſchaft im Preisſpringen für Oeſterreich
Ungarn gewonnen

Perſonalnachrichten Wie uns aus Wien telegraphiſch

2 Proz

Egypter wurden in geringen Beträgen gehandelt

von etwa 3
Karl Neuburger Berlin
eine Prämie von 6 Pf auf 1

eſtern ſchön den in Kopenhagen erfolgten
ilologen Madwig gemeldet Johannhorn
Jahre alt gewörden Er wurde 4829
Sprache und Literatur an der Unwerſität

Reichstag gewählt
artei an und übernahni in deren
bis Juli 1851 das Portefeuille des

Telegramm haben wirod des däniſchen h
Nikolai Madwig iſt 83

rofeſſor der lateiniſchen
Kopenhagen 1848 wurde er in den däniſchen R
ſchloß ſich der eiderdäniſchen P
Miniſterium November 1848
Kultus und Unterrichts

Haudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſſe 13 Die Haltung der auswärtigen Börſen

war am Sonnabend ziemlich feſt theilweiſe im Anſchluſſe an betlinerNottrungen in Wien auch auf die Mulhmaßungen welche an die beparſtehende

Reiſe des Baron Rothſchild geknüpft werden Man ſprach von einer ungariſchen
Prämien Anleihe mit Goldberzinſung Paris ſoll am Sonnabend Kredſtatttengekauft haben Sowohl in Wien als auch hier macht ſich die politiſche Ver

ſtimmung an der Börſe weiter geltend hier kam dieſelbe heute wieder in einen
ſtärleren Kursdruck aller ruſſiſchen Werthe zum Ausdruck Sowohl für ruſſiſche
Plundanteihen wie auch für ruſſiſche Noten war das Angebot überwiegend
und es ſtellten ſich erſtere ca Proz letztere M niedriger Auch Bauten
waren matt ſo verloren Kredit 3 Kommandit 1,30 und Deutſche Bant

Bahnen waren ruhtg und wenig veräudert nur Oſtpreußen und
Marienburger gaben etwas nach Oeſterreichiſche Bahnen ſchwächer aber ſehr
ſtill Schweizerbahnen konnten ihre Sonnabendknrſe nicht behaupten Goithard
und Mittelmeer waren wenig verändert Sehr lebhaftes Geſchäft entwickelte
ſich wieder in Laurg und Dorimunder welche ihre Kurſe nicht unweſentlich
erhöhehr konnten Bochumer waren vernachläſſigt Ungarn Jtaliener und

Die Kurſe könnten ſich
ebenfalls nichtauf dem vorgeſtrigen Stande behaupten Jm weiteren Verlaufe
befeſtigte ſich die Haltung durchgehends ohne daß das Geſchäft auf irgend
einem Gebiete mit Ausnahme von ruſſiſchen Werthen größere Aus
dehnung erreichte Spekulative Banken waren erholt das gleiche gilt von der
Mehrzahl der inländifchen Bahnen rer begegneten zu ſteigendenKurſen lebhafterem Intereſſe Oeiterreichiſche ransportwerthe blieben ſrill
für Schweizerbahnen erhtelt ſich Verkauſsluſt Renten notirten während der
zweiten Börſenhälfte etwas beſſer auf dem Ruſſenmarkt waren 1880er Rufen
infolge von Gerüchten daß deren Einführung in Paris geplant ſei bevorzugt
Bergwerksaktien ſetzten im Anſchluß an höhere glasgower Notiruungen ihre
ſteigende Richtung fort Schluß wie ſchon tkelegraphiſch gemeldet ſchwächer
Am Getreidemarkt war trotz beſſeren New Yorks anfangs ſchwach weiter
hin befeſtigt ſpeziell Weizen auf provinzielle Kaufaufträge die geringer Ab
gabeluſt begegnetien Roggen ruhig rentable ruſſiſche Offerten fehlen
Hafer unverändert Mehl ſchwach Rüböl preishaltend von Spiritus
wurde die Locozuführ ſchlank und höher plazirt Termine beſſex ader ruhiger
ſpäter mangels Kaufluſt ermattend

Eutin Lübeck 4proz Eiſenbahn Prioritäten von1882 Die nächſte Ziehung findet am 31 ſtatt Gegen den Kurs verluſt
Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus

Fnzöſiſcheſtr 18 die Verſicherung für
u

Albrechtbahn Der Verwaltungsrath beſchloß den am 1 Jannar
fälligen Aktienkupon in gewohnter Weiſe mit 1 fl Silber einzulöſen

Hamburg 13 Dez Bezüglich der von der Times gebrachten
Notiz über eine Ermäßigung der Paſſagepreiſe ſeitens der britiſch
amerikaniſchen Linien erfährt die Hamburgiſche Börſenhalle von kompetenter
Seite daß dieſe Ermäßigung t lediglich auf den Verkehr zwiſchen
New York und den engliſchen Häfen beziehe und daß dieſelbe in keiner
Weiſe weder den kontinentalen Verkehr noch das zwiſchen den kontinentalen
und den britiſchen Linien beſtehende Kartell beeinſluſſe

Eiſenbahn Ein nahmen Nordhauſen Erfurter Bahn
Nordhauſen 13 Dez Betriebsausweis für Noveinber 126,077 M

Einnahme gegen 126,605 M im gleichen Monat des Vorjahres Vom Jan
bis Novbr ſind eingenommen 1,171,555 M gegen 1,251,448 M milhin bis
jetzt Mindereinnahme 79,898 M Wien 13 Dez Ausweis der Karl
Ludwigs Bahn geſammtes Netz vom 1 bis 10 Dez 221,254 Fl
Mindereinnahme 4419 Fl die Einnahmen des alten Netzes deirugen in
derſelben Zeit 178,684 Fl Mehreinnahme 18,237 Fl Ausweis der Süd
bahn vom 3 bis 9 Dez 701,953 Fl Mindereinnähme 40,752 Fl

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 14 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen feſter 144 158 Land
weizen bis 162 feinſter über Notiz Roggen angenehmer
132 137 M Gerſte unverändert ruhig Futter 120 135
Land 140 155 M Chevaliers gefragt Hafer ruhig
120 123 Mark Raps Mark Exbſen Viktorig
155 175 M Kümmel ohne Sack r 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo netto ge
fragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels pr 100 Ko netto Linſen 28 40 M Bohnen
16 17 Mark Schwertbohnen Mohn ſamen o
Futterartikel Futtermehl 13 14M Roggenkleie9,75
Weizenſchalen 8,25 Weizengrieskleie 8,25
Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 9,90 M
Oelkuchen 11,75 12 M Malz 27,00 28 00 Rüböl
45,00 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M Spiritus
10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 37,80 Rüben

Halle 14 Dez Strohpreiſe Langes Noggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd reſiges
Hen gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

vo bLiverpool 13 Telegr Anfangsbericht euthmaßlicher
Umſatz 8000 B Rubhig estmport 83000 B

Liverprol 18 Dez r Schlusbericht Umſatz 10000davon ſür Spekulation und Export 1000 Ballen An er ſtetig
Middl amerikaniſche LieferungSurats feſt Beng u Tinnev niedrkger

Dez 5 Verkäufer Nov Dez 5 Verk 7 52 Werth JanJede s Verkäufer Febr März Verkänfer März April 57 Käufer
ril Mat 5 K MaiJuni 5 Juni Juli 5 Verkäufer Julie Verkäufer Aug Sept Werth September Oktober d

derth

New York 10 Dez Telegr Baumwollen Wochenbericht Zuſuhrenin gen Zelehaſen 228 ,000 g Kuh nach Großbritannien h

Ausfuhr nach dem Kontinent 88,000 B Vorrath 997 ,000 B
New York 11 Dez Telegr Baumwolle in Rewehort 9do in New Orkeagns 9 C vro Vld Neue Baumwolle

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

13 14 De eUe Unterh re OresdenSie t e e12 Dez 18 Dez Se 83 40
Oderp 40 r setenleit Uuterp e 38 Wagdedurg o 200

a Bee Dez 183 Deze Fuicz 880 678 l Arte vri e
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 14 Dez Priv Telegr dex Sagle Ztg D g 8
Eintreffen der bulgariſchen Deputation wird

mitgetheilt wird iſt die Wittwe des jüngſt verſtorbenen ehe
16560 1874 und 1884 in 3,prozent Anleihen maligen Reichskanzlers Grafen Beuſt am Sonntag auf dem

von Berlin direkt nach Paris zu reiſen weil in
heute erwartet Die Deputation vegb ſichtigt
Petereburg ein Empfang au sſichtslos iſt
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Ackeplk
45 Ulrichſtraße

irei Vhiig
Halle asS untere Leipzigerſtr
Größtes Lager der Provinz Sachſen

eupfiehlt ſein für die Saiſon wieder mit den größten Neuheiten
ausgeſtattetes Lager von

Be leerenverſchiedenen MuſternRerheit öreſher Ada Renheit

enden neKalender Küchen u Comptoir Ohren

Heraldische UVhrenvorzüglich paſſend für Salons ſowie altdeutſche Zimmer rc

Bestaurant arin prachtvollſter Ausführung
Schwarzwälder Wanduhren Kuckuksuhren etc

die ſicherſten und Ppraktiſchſten derWecker elt zum Hängen und Stellen

e Auf r Jahre reelle e TGlas d ehe r ändlung W e e
le a L 92e n ßoolß Wenn n Indes An Conto vhi cher

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein reichhaltiges

DW Stadttheater n Ball 4
ſowie decorirter und weißer im beſten HalbMoleskinEinband liefert

Lager feiner und ordinairer

in gutem PapierFFOGFTGEIES G wg Buch ſtark paginirt zu

Tafelſervice Kaffeeſerbice Waſchgarnituren Gustav Staude giblorhaptes beſtes Fabrikat 2,25 4
Bowlen Bier und Liqueurfſätze e Oberbürgermeister der Stadt Halle

Copirbücher pa Waare 1000 Bl 2

Hochelegant ausgestattet Mit 15 IllustrationstafelnFiguren Vasen Luzusgegenstände ete P r e rn er Auswaht Preis broch 9 in Prachtleinenband 12 in Prachtlederband 18

gro S Tanne G GreeseBuch und Kunsthandlung
Bwporthaus für Kunstgewerblehe Gegenstände aus Indien

Die Wgarenhanſer
der goldenen Zlenn ſtraße

J berühmt durch ihre hauptfächlich genagelten Schu e
zur jetzigen Saiſon

I Ballſchuhe in Goldk ſfer weiß Alles Leder c e von z Mk an

Seenietetten und Stieſeln von 5 Mk a SuceJ Damen n u Lackſtiefletten auch warmgefütterte von 1zo Mt an I

Fil nhe in allen Qualitäten und Preiſen für Kinder von De5 h 50 Pf an für Damen von 1 Mk an bis zu den feinſten
Pantoffeln von 50 Pf an in allen Qualitäten S

Zu dem bevorſtehenden Weihnäachtsfeſte ſind die ehe mit
Herrengarderobe Knabengnzügen und Mänteln Schläfröcken

I kür Herren Damenmänteln Kindermänteln Herrenhütenen uſſen und Pelzſachen wollenen Hemden aufs Reich
haltigſte verſehen

O Bei Einkäufen über 30 Mark tet das coulante Ge S

d h h in bis z 2 e

nene g m2 z e e ev eeeeeeeteeeeeee reen e See x ere e S Se m e

offerirt billigstc r T uW We 53e re S5 e 53Waleee eteeeeeu la unS Vr W 7 e e m8 9 2 e dwarW er aM Weg
Rannischestrasse 15

empfiehlt zum Peste sämtliche

Pianofabrit
S Halle a/S Seidgigeritr 71

und Merſeb urg
Größte Auswahl kreuzſaith Pianineos Lager von Flngeln

h von Steinway Bechsteinund anderen renommirten

Bulgaren abe
300 Stück in allen modernen Farben und prima Stoffen

reich garnirt werden für die

Hälfte des Herſtellungspreiſes
verkauft

Siegmund Haagen
Halle a/S Markt

diesbezüglichen Waaren in anerkannt nur

vorzüglichster Qualität und zu

äusserst billigen Preisen Ein Ein Fitt
Die größte und billi ſte Auswahl in

S Pantoffeln und gilsf uhen jeder Art
S iſt wie bekannt bei

P Lenz Hotteseernnſe
Wiederverkäufer Rabat

Sedützentans I
Donnerstag den 16 d M Abds 7 UGroßes Extraconcert
gegeben von dem Königl Muſikmeiſter

Neueste a D Herrn Heſt aus Gardelegen
in Smyrna echt wozu hiermit ergebenſt einladet

A Schaaf

e r S c a ne JJ 25 S m T e J ee S c e edie Glas ind Potzellanhandlung z m

u tGr r L Sommer Gr t r Male a/Sr

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltiges Lager
aller in das Fach ſchlagender Artikel und hält ſich ehe beſtens

empfohlen Umtauſch gern geſtattet

P 1 ſo in
Halle a/S

Leipzigerstr
Nr 87/88

empfiehlt

g pecialität Specialität

Schwarze Kleiderstoffe
jedoch nur reinwollene Onualitäten

in allen Preislagen trotz der bedeutenden e der Wollpreiſe

Velours Brbngels Tapestry

Jacquard Holländer etc

in allen Preislagen Linoleum
nur solide Waaren Cocos Matten Angorafelien

in neuesten Mustern imitirten Fellen Fusskissen

Familien re
TodesAHeute Abend 12 h eigerb plötzlich

und unerwartet nach e
Krankenlager h lieber theurer Sohn

in einem Alter von 5 Jahren 10 Monaten
Um ſtilles Beileid bitten

Klepzig den 11 Dezember e
anz Otto nebſt

ichard Zeitz als

empfiehlt durch rechtzeitige günſtige Abſchlüſſe no altenbilligen Zabtltprciſen o lange der Vorrat et zu

4doiph M oSIO W SFabrik Depöt schwarzer wonlener Kleiderstoffe
S zu DieuſtenHalle a S 48 Gr Ulrichſtraße 48

c

as sollen Wir uns 21 ſſeihnachten schenken lassen
vſrruWDie u i a ken für Fraven gna Jungfrauen ist un

streitig das ueueote und schönste Prachtwerk

s Vrauenherzmit künstlerisch ausgeführten IIlustrationen von Rich G utsohmiat
neun fesselnden Gedichten neuever Meister und einer reizgenden poeti

schen Einleitung von Frida Schang Mit r Einvande ausgestattet
r sich das Werk als ein vortreffliches Geschenk für jede deutgehe Frau

raut oder Schwester und sollte in keinem Salon fehlen
Preis in reichstem Prachtband 20 Mark Vorräthig in allen Buchhaxaluugen

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

wenFür den e verantwortlich
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